
Arthur Schnitzler an Georg Brandes, 29. 4. 1911

|Herrn Prof. GEORG BRANDES
PARIS
HOTEL LUTETIA
BOULEVRD PASQUAL

5 |Garmisch geg. Wetterstein
|PARTENKIRCHEN, 29. 4. 11
Ihre Karte, verehrter Herr Brandes, und die Druckſchriften ſind uns nach Men-
tone nachgewandert, u. am Ende meiner Reiſe, dank ich und grüß ich herzlichſt
in alter Treue.

10 Ihr
Arth Schni

 

Kopenhagen, Det Kongelige Bibliotek, Georg Brandes Arkiv, box 125.
Bildpostkarte, 259 Zeichen
Handschrift: Bleistift, deutsche Kurrent
Versand: 1) Stempel: »P[arten]kirchen, [29]. Apr. [11], 6–7Nm«. 2) mit blauem Buntstift »138/31« über dem
Adressfeld notiert
Ordnung: 1) die linke Ecke abgerissen, eine Briefmarke entfernt 2) mit Bleistift von unbekannter Hand num-
meriert: »31«
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